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Die Berliner Schuljugend im Lustgarten
Links Die Reichsregierung während
der Anſprache des Reichspräsidenten

im LustgartenVon rechts nach links Reichsminister Dr Goebbels ReickskanglerAdolf Hitler Reichswekrminister von Rlomberg erkannt ler
von Paxen Staatssekretär Meiner

s

Wie Berlin die Arbeiterdelegie
aus dem Reich empfing

Oben Eintreffen der Arbeiterabordnunge
allen Gauen des Reiches mit Sonderfluggef

auf dem Tempelhofer Feld in Berlin

Links Die Arbeiterdelegierten aus dem
werden bewirtet

una

u J e

i 4 wFalkrt des Reichspräsidenten von Hindenburg Blick in die mit Fahnen Tannengirlanden und Schriftbändern
und des Reichskanglers Adolf Hitler durch das Spalier der Jugend gum Lustgarten festlich geschmückte Friedrichstraße



Der gewaltige Aufmarschkh der Massen auf dem Tempelhofer Feld
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4uch der Zeppelin war daber dem geschmückten Brandenburger Tor

Die junge Fiech e
die durch eine Abordnung
der Hitlerjugend gu Ehren
des Reiclkhspräsidenten ge

pNangt wurde
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Die Tribünen im Scheinwerferlicht Rechts oben im Kreis Hitler spricht



ViehLeuchtenburg
Phot O Otte Kahla

Zu Ostern fand das erste Bundesführertreffen der Jungvolkführerschaft statt Auf der tausendjährigen Leuchtenburg
hatten sich Führer des nationalsozialistischen Jungvolks aus
allen Gauen zahlreich eingefunden

UVnten RechtsDas Zeltlager der Hitlerjugend am Fuße der Leuehtenburg Staatsminister Sauckel spriclſit

Rechkts

Ein seltsam
durch
stoßener
Stamm
Beim Holgrücken in
der Preußischen
Staatsoberförsterei
Schwarga Kr Sckleu
singen wurde der
im Bilde wieder
gegebene Stamm etwa
700 m kangaufwärts
in Bewegung gesetgt
und schoß über den

ein wenig verkarsckh Kten Schnee zu Tal 0Der Stamm von 20 m imLänge und 79 cm gtiMittendurckmesser

durchstieß einen Ste W e o Kenenden Baum von reetwa 26 cm Durch r 4 demesser SPhot Lang
Schwarza

Aus Eisencoch

Oben Studienrat Conrad Freſt
in Fisenach der DirigentMusikvereins und Leiter
Eisenacker Bachkauses wurſgelegentlich seines 50 Geburt
tages geekrt

Links oben Fabrikdireki
Kurt C ein Füktder Fisenache r Faaustrie Feie
sein u Arbeitsjubilas
im Metallwerk Schwarg Er
gleickgertig VorsitzenderEisenacker Ortskrankenkasse h

Phot Otto Weirich Eisena

Oberstaatsannalt
Otto FlölinEisenach
der gum Oberstaats
anwalt am Sonder
gericht des Landes
Thüringen in eimar
ernannt wurde

Phot Harder
Fisenach

Rechkts
Das PFestder goldenen
HochkgeitfeierteHerr
Friedrich Henkel mit
seiner Gemahlin zu
Großrettbachk

Links Hillerjugend Treffen d Un
terbaaners Unstrut
zu Ostern in Troffurt
Unser Bild geigt die
Kundgebung auf dem
MarktplatsPhot Aaolt Becker

Treffurt



Kameradinnen der
Ortsgruppe Weimar
im Bund Königin Luise
sticken an einer Decke mit
Kornblumen und dem Ab
reichen des Bundes die sie
der Ortsgruppe am Ge
burtstag der Königin zum

Geschenk machten
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Rechts
Emmy Sonnemann
Schauspielerin am Deut
schen Nationaltheater in
Weimar wurde an das
Staatliche Schauspielkaus

in Berlin engagiert
Photo Vältl Weimar

Geheimrat Prof Dr
med et phil August
Gärtner in Jena be
ging seinen S5 Ge
burtstag Er nakm am

Kriege 187071 als
Feldassistengargt teil
trat dann in die Kaiser
liche Marine über und
wurde 1886 an die Uni

versität Jena berufen
Er ist Ehrenbürger der

Stadt Fena

Links
Schornsteinfegermeist

Katgmann d R
in Vieselbach b Weimar
wurde gum Staatskom

missar für die Thürin
gisclien Handwerks

Kammern ernannt
Photo Vältl Weimar

Conrad Freſt
Dirigent

4 Leiter
kauses wut
s 50 Geburſf

Fabrikdirekl
ein Für

dustrie feieſ
irbeitsjubilät
hwarg Er
sitgender
rankenkasse
irich Fisena

beging das 50 jäkrige Jubiläum Seiner Tätig
keit in der Hofbuclidruckerei Herm Böhlaus

Nachkf Weimar

Rechts
Der Fuchsturm zu Jena aus Bienen
waben gefertigt von Herrn August Veit Jena

Photo Edmund Suppe Jena

Maschinensetger Karl Scharf



Das Wekhalbjahr

In agiesen Tagen hat das Freiwillige
Werkhalbjahr für die weibliche und
männliche Jugend begonnen Im Bezirk
des Landesarbeitsamtes Brandenburg tra
ten jetzt rund 500 Abiturientinnen und
Abiturienten in den Freiwilligen Arbeits
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Rechkts WVerkfreiwillige bei der Arbeit im Lager Berlin Jüdenstraße

r

M

e e e m ms

W

e

dienst ein In den Arbeitslagern besteht
die Besatzung zu einem Drittel aus Abitu
rienten zu zwei Dritteln aus Angehöri
gen anderer Volksschichten Aufenthalt
und Verpflegung sind unentgeltlich Jeder
Werkfreiwillige bekommt täglich 30 Pf
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Im Landjugendheim in Finkenkrug
sind etwa 5060 junge Mädchen gusammengekommen um ihr Werkhalbjalir gu absolvieren

Oben Die jungen Mädchen bei Gärtnerarbeiten

Rechkts oben Bettenmacken im Schlafsaal gehört gum Stubendienst im Lager
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Deutsche Jugend in Dallgow Döhberitz
DDaugow Döhberitz ist der grobe Truppen

übungsplatz der Reichswehr in der Nähe
von Berlin Ein großes Barackenlager be
herbergt von Zeit zu Zeit Militär das aus
den Garnisonen hierherkommt um auf dem
benachbarten Gelände Vbungen zu veran
stalten Ein kleiner Teil des Lagers und
des UVbungsgeländes ist neuerdings vom
Reichskuratorium für Jugendertüchtigung
zur Verfügung gestellt worden um Jugend
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Feld arbeit und theoreti
schem Unterricht

vereinigt eine gemütliche Stunde am Kamin die
Lagerkameraden

Fine Ortsgruppe angetreten

d TR e mee

Die jungen Leute führen Wegebesserungs und
landwirtschaftliche Arbeiten aus und werden
außerdem Sportlicli geschult

Fin Lehrer
vom Reiclkskurgtforium

Morgentoilette im Dbungsltager

ins Ebungsgelände
Aus ars ch

bünden die Möglichkeit zu geben ihre Mit
glieder in kurzen Kursen mit dem Gelände
und Wehrsport vertraut zu machen Wir
zeigen hier einige Bilder von solchen Vbun
gen des Jungsturms des ältesten Jugend
bundes der bereits 1898 gegründet wurde
Seine Mitglieder sind größtenteils Schüler
im Alter von 10 bis 20 Jahren Das Gros
der Besucher von Dallgow Döberitz ist
etwa 16 Jahre alt
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Photos Schulze Halle

Wenn Baum und Strauch mit frischem Grün sich
schmücken drängt es den Paddler auf sein eigent
liches Element auf das Wasser Bei kühlem
Wetter findet die Taufe einer neuen kleinen Flotte
statt siehe das Bild links auch die Jugend
abteilung tritt mit funkelnagelneuen Schiffen die
Ausreise an siehe das Bild oben

7

Rechts 3 7 T S S 2 J hDann geht es an Bord S 2De Auffanhrt begtunt

und in wenigen Tagen IJockt es den Paddler hinaus stromabwärts nach Salgmünde oder
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bte Das Rathaus

d und daslie Kriegerdenkmale

Links oben

An der MAulde
liegt das lieblichke
Städtchen Düben

Photos Schulze Halle7
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Spagiergang am Stadtgraben
in Delitgsch

Linke
Abendstimmung
in der Dübener Heide

Rechts
Pouch von der Mulde

aus gesehen

Das weibliche Arbeitsdienstlager
in Dürrenberg

Photos Berg Dürrenberg
t T
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Gemeinsame Maklgeit
Reckts Fine Ausstellung der Arbeiten der Arbeitsdienstwilligen

Links Hier wird für des Leibes Wohl gesorgt



Onten Die Mfäden
ihre bunten GummibälleRechts oben

Start wieder hervorgum Wettlauf geholthinter
dem Reifen

WVeleie Fange und
ombinationsmöglickeiten
bringt 50 die kindliche
Nantasie gustandeAuf den Phantasie gustanc DPflastersteinen RPen spielenden Kindern zusehen istsind mit wie ein Blick zurück in die eigene JuKreidestrichen v n T i sendzeit Nichts hat sich geändert allesHinkepott ist gleich geblieben Man singt dieselbenfelder Lieder und spielt die gleichen Spielegegeiclinet Und aus den fröhlichen Gesichtern meintman manch heiteres Lachen aus der Kin

derzeit zu hören Da merken wir erst wie
jung wir noch im Innern unseres Herzens
Ssind wie alles noch in einem verhaltenen
Jubel mitschwingt
Die Mädchen haben ihre bunten Gummi
bälle wieder hervorgeholt und in den ver
P ehiedensten Abarten wird das Ballspiel
on Hand zu Hand und gegen Wände und
Planken betrieben Welche Fang und
,ombinationsmöglichkeiten bringt da die

kindliche Phantasie zustande
Kinder in bunten Kleidchen spielen auf

der Straße Große und Kleine Kreisel
P ringen und surren über Klinker und

ebene Spielplätze Selbstredend werden
euch die Roller und Trudelbänder wieder

P ervorgeholt Wett und Rindernisrennen
ehören zum Ilustigen Zeitvertreib Auf
en Pflastersteinen sind mit Kreide
Krichen Hinkepottfelder gezeichnet und
manche Stiefelsohle muß mit den harten
teinen rauhe Bekanntschaft machen Und
ann erst das Spiel mit den Murmeln
mancher wohlgefüllte Murmelsack wird
feieh am ersten Tage schlapp während

wer t andere immer bauchiger wird Aber
2 Porgen Können ja schon die Rollen ge

e äuscht seinVberall herrscht Freude und reges
eben Wir freuen uns am Kinderspiel

za sind beglückt in ihm das Erwachen
es Frühlings mitzuerleben

Turn und Sportlehrer G Schmidt Rendsburg
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Vnd dann
erst das Spiel
mit den
Murmeln

in den ver
schiedensten
Abarten wird
das Ballspiel
von Hand gue
Hand und ge
gen Wände und
Planken be
trieben

mancher vollgefüllle Murmelsack wird gleich am
ersten Tage schlapp wäſirend der andere immer
bauchiger wird

Rechts
große und kleine Kreisel springen und surren
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2 Drittel des I5 Jakrkhunderts

Das Thüringer Museum in Fisenach im Schloß am Markt
Photo Eckert

Rechts
Kopf eines Krugiſtxus aus der Kirche in Trügleben bei Gotha

Photo Senta Wawrzyniak
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Romanisches St Nicolaus Fenster
aus der Kirche in Oberndorf

bei Arnstadt II 12 Jakrhundert
Photo Senta Wawrzyniak

Ehemaliger Marstall jetzt Haupthalle des Thüringer Museums Photo Eckert
mit den Sammlungen des thüringischen Kunstgewerbes

Links Romanische Holgschnitgerei Heiliger Johannes aus der Kirche in Braunsdorf bei Gera um 1200
Photo Senta Wawrzyniak

Rechts
Romanischer Truhenbeschlag Schmiedeeisen 73 Jakrliundert

Photo Senta Wawrzyniak
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ergählte
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Bilder vom großen bonten Abend der M

Tr

Der Erfurter Männergesangverein unter
Leitung von Prof W Rinkens An 29 April d J fand im Erfurter Stadttheater ein

großer bunter Abend der Mitteldeutschen Zeitung statt der
auf den Leipziger Sender übertragen wurde Das bis auf
den letzten Platz gefüllte Haus nahm die Vorträge der Künst
ler des Erfurter Stadttheaters des Städtischen Orchesters
des Erfurter Männergesangvereins und des Hauptsprechers
vom Mitteldeutschen Rundfunk Josef Crahé mit großem
Beifall auf Erfurt hat an diesem Abend gelacht wie seit
langem nicht

Hermann Nietgeldt
ergählte u 2 man brackte Thüringer Schnopeln gum Vortrag und wurde alsrubereitet Das Bild geigt daß er gerade am Nordpo Thari zaGrog ohne iasfer gelandet i hüringer Original gefeiert

Johannes Ar ch e

Josef Craheé
Hauptsprecher des Milteldeutschen Rundfunks leitete den Abend und sagte pracktvoll an
Die Hergen des Publikums besonders die der Frauen eroberte er sick in den ersten MAſinuten

Links RechktsKäthe Wintger las den Lucks und wer küßt hier
von Manfred Kyber Die Lieblinge des Publikums Hilde Craß

e und Hermann Enderlein Sie sangendas Duett Er Soll dein Herr sein



Ein Freiheitsroman aus den Bergen
Copyright by Neufeld Henius Berlin

Jnhalt des bisher Abgedruckten Der Tiroler
Student Severin Anderlan iſt aus Deutſchland in ſeine
von den Franzoſen und Bayern beſetzte Heimat zurück
gekehrt Auf der Reiſe freundet er ſich mit der Tochter
Erika des Münchener Amtmanns Riedinger an der nach
St Vigil verſetzt worden iſt Sein Vaterhaus in Obern
berg findet er zerſtört vor Mutter und Schweſter ſind
verſchwunden der halbverrückte Krahvogel berichtet eine
franzöſiſche Straferpedition habe den Ort verwüſtet und
ſeine Bewohner hingemordet Voll Zorn und Erbitterung
ſchießt Severin auf franzöſiſche Dragoner die ihm gerade
in den Weg kommen und muß flüchten Ein Preis iſt auf
ſeinen Kopf geſetzt Jn St Vigil iſt die Aushebungstommiſſion Die Bauernburſchen müſſen ſich ihr Schickſal
erwürfeln Der Hirtenbub Panzl iſt nach St Vigil
gekommen 3 Fortſetzung

An die drei Burſchen ſoll er einen Gruß
vom Severin ausrichten Nun verſucht er zum
Klotz hinüberzuſchleichen der gerade mit
grimmigem Geſicht e Protokoll unterzeich
net hat Joſef Hörhager Anton Chriſtanell
Hans Rungaldier Kajetan Koſtner alle
müſſen dran glauben Stets fällt nach dem
umgeſtülpten Würfelbecher das verhängnis
volle Wort Konſkribiert Und jedesmal
wird das Murmeln und Fluchen der Bauern
das Weinen und Jammern der Frauen
ſtärker

Das alles bekümmert den laächelnden
freundlichen Capitaine Leroy wenig Er ſieht
nur darauf daß ſich alle Amtshandlungen
möglichſt reibungslos abwickeln Seine Augen
und Gedanken aber weilen bei dem ſchönen
jungen Mädchen das gerade von der un
teren Dorfgaſſe heraufkommt

Erika ſieht heute beſonders hübſch und
reizvoll aus Sie trägt ein helles buntes
Muſſelinkleid und ihre blonden Locken hat
ſie mit einem blauen Band zuſammenge
bunden Ein Körbchen am Arm geht ſie mit
leichten kleinen Schritten über das holprige
Pflaſter des Marktplatzes dabei vermeidet
ſie es deutlich zu nah an die Gruppe der
Ausgehobenen zu kommen

Leroy der das bemerkt ſteht auf und geht
ihr über den Platz entgegen Er verbeugt
ſich tief und küßt ihr die Hand

Liebes Fräulein Erika das iſt ſchön daß
Sie ſich endlich wieder einmal ſehen laſſen
Wo waren Sie denn Wo kommen Sie her

Sie gehen zuſammen weiter und Erika er
ählt daß ſie einkaufen war und nun raſchheim müſſe

Ja aber wo ſtecken Sie denn ſonſt
immer

Jch Jch bin immer hier Jch geh nur
manchmal ein bißchen ſpazieren

Jmmer ſo allein in den Bergen Siemachen ſcheinbar ziemlich weite und große

Spaziergänge
Erika überhört nicht den leiſen Zweifel

der in dieſer Frage mitſchwingt Sie er
ſchrickt nicht gerade wenig bei dem Gedankendaß Leroy etwas von ren geheimen Zu
ſammenkünften mit Anderlan ahnen könnte
Aber raſch mit dem harmloſeſten Lächeln
antwortet ſie Ja i geh immer allein i
fürcht mich gar net

Darf ich ſie einmal begleiten
O ja gern warum denn nicht verſuchtſie abzukenken indem ſie ſo ſchnell auf ſeine

Bitte eingeht
Nun habe ich noch eine gebe Uber
n für Sie Mademoiſelle die Sie

ſicherlich freuen wird Anläßlich der Ankunft
unſeres Generals Drouet findet in Jnns
bruck ein großer Hofball ein wunderbares
Tet ſtatt Jch habe noch keine Partnerin

arf ich Sie einladen mitzukommen Jhr
Herr Vater wird ſicherlich auch dabei ſein
Es wird reizend werden Wenn Mademoiſelle
kommen mögen

Ach ſehen Sie an ſo etwas kann ich jetzt
überhaupt nicht denken an Bälle und Feſt
lichkeiten Die Zeiten ſind nicht danach
Schauen Sie mit einem Blick auf die Aus

müſſen s denn die armen Burſchen
a auch noch ausheben Sie haben doch ſchon

eine ganze Menge Leute aus dem r e
ob Muß denn das ſein Das Land leidet
oviel die Höfe verfallen die Menſchen ver

kommen

Mademwoiſelle zerbrechen Sie ſich doch Jhr
hübſches Köpfchen nicht über ſolche Dinge

est la guerre Der Kaiſer braucht Sol
daten

Ach Soldaten immer wieder Soldaten
Bauern ſind wichtiger als Soldaten

Am Tiſch drüben iſt indeſſen neue Auf
regung entſtanden weil der Rabenſteiner
mit einem Soldaten beinahe das Raufen be
kommen hat Leroy ſalutiert Erika grüßt
und geht die Stufen zu ihrem Haus hinauf
Da erblickt ſie Panzl und gibt ihm ein
Zeichen ihr heimlich zu folgen

Die Ausloſung geht zu Ende Vom Markt
platz tönt weithin die Stimme des Offiziers

Die heute Ausgeloſten haben innerhalb
von drei Tagen beim hieſigen Kommando
einzurücken Die ſechzig Mann kommen zur
bonapartiſchen Südarmee bei Mantua Wer
nicht rechtzeitig zur Stelle iſt wird für vogel
frei erklärt und macht ſich der Deſertion
ſchuldig Deſertion wird mit dem Tode durch
Erſchießen beſtraft

Nach dieſer Mitteilung laſſen die Bauern
die Köpfe hängen denn ſie wiſſen daß ſie
den kürzeren ziehen wenn ſie ſich gegen die
Gewaltherrſchaft des großen Kaiſers auf
lehnen Aber in ihren Herzen brennen Wut
und Empörung über ihre Unfreiheit Sieerinnern ſich daß ſie das Land ſchon zwei

mal aus eigener Kraft von ihren Bedrückern
eſäubert haben Doch immer wieder kamenFremde Truppen ins Tiroliſche Langſam hetzt

man das Volk zu Tode Auf der einen Seite
werden ſie von der Geiſtlichkeit und den
Habsburgern ermuntert ſich noch einmal
gegen Napoleon den Antichriſt zu erheben
auf der anderen Seite jedoch erhalten ſie
Aufrufe wie jenen den der harte General
Bourouſſier erließ

Trotz des Schnees auf den Jhr gezählt
habt iſt Eure Verſchwörung r Die
Sizilianiſche Veſper die Eure Glocken läute
ten ſchlug fehl und ſchon haben Tauſende

Erika schiebt dem Buben

Tirol von l uis Trenker

von Euch das Leben laſſen müſſen Das iſt
kein Krieg wie ihn Auguſtus gegen die Kantaberer ſüyrie Napoleon iſt größer als

Auguſtus war und Jhr ſeid keine Kan
taberer Jhr geht in das Verderben wenn
Jhr nicht alle Waffen abliefert Die Divi
ſionen aus Kärnten rücken gegen Euch vor
Weder Euer Schnee noch Eure Berge können
Euch retten Unſere Soldaten kommen im
Schnee ſo gut fort wie Jhr Unſere Hau
bitzen auf Schlitten geladen werden Euch
überall erreichen Jch werde die Soldaten
vor Ausſchreitungen zurückhalten aber es
naht die Rache wenn a nicht ruhig ſeid

Die Bergbauern verſtanden nichts von
Kantaberern und Sizilianiſcher Veſper aber
Ruhe hielten ſie totenſtille Ruhe

Drüben am Amtshaus das ſich die Vor
fahren der Bauern von St Vigil von ihrem
guten Geld haben errichten laſſen kleben
noch viele ſolcher Verordnungen und Pu
blikationen Auch Steckbriefe W an den
Tafeln angeſchlagen Die beziehen ſich auf
flüchtige Bauernburſchen die der Rebellion
und mehr noch der Deſertion beſchuldigt
werden

Gerade eben hängt der Amtsdiener einen
neuen Anſchlag von beſonderer Größe auf
Aber er findet keine Beachtung die Bauern
verlaſſen den Platz ohne überhaupt hinzu
ſehen wer nun wieder geſucht wird

6

Panzl kennt das Amtshaus genau Von
außen und innen So oft ſchon hat er hier
her Nachricht von Severin überbracht Vor
ſichtig und leiſe öffnet er die Tür zu Erikas
Stube

Die merkwürdige und dringliche Frage
Leroys hatte das Mädchen beunruhigt Sie

weiß er ſie ſehr vorſichtig ſein muß wenn
ſie nicht die Stellung ihres Vaters gefährden
will Haſtig und nervös fragt ſie den Buben
ges Panzl was gibt es Neues Wie geht sdem cwerkn

Nix gibt s Es geht ihm gut und er läßt
dich ſchön größen und wenn du an Speck
haſcht nachher wär s ſchon recht Und am
Samstag möchſt kommen

Erika ſchiebt dem Buben eilig ein Trumm
Speck und viel Brot in den Ruckſack gibt
ihm noch einen Apfel für den Weg mit und
trägt ihm auf dem Severin zu ſagen er
ſolle auf der Hut ſein Steckbriefe ſeien
überall gegen ihn erlaſſen und ſie könne
Samstag nicht zum verabredeten Platz kom
men denn es falle ſchon auf Und tuſt
ihn mir auch ſchön grüßen den Severin
gell Und ſeids ja recht vorſichtig und ſtill
und paßts auf

Leiſe und unauffällig wie er gekommen
verläßt Panzl das Amtshaus

Auf dem Platz iſt inzwiſchen Ruhe einge
treten Die Leute haben ſich verlaufen nur
vereinzelt noch ſtehen kleine Gruppen zuſam
men und debattieren miteinander

Vor dem ausgehängten Steckbrief Ander
lans ſtehen Klotz Rabenſteiner und Hag
ſpiel Finſter und bedrückt ſehen ſie aus
während ſie das in Holzſchnitt gedruckte Ge
ſicht das vom Steckbrief herunterſchaut be
trachten Halblaut lieſt Klotz den Jnhalt des
Briefes vor Die Regierung des Südkreiſes
erläßt gegen Severin Anderlan Student ge
bürtig aus Obernberg Regierungsbezirk St
Vigil als der Rebellion und Bandenbildung
verdächtigt und überführt einen Haftbefehl
Sie ſetzt auf ſeinen Kopf eine Prämie von
500 Talern aus die derjenige ausbezahlt er
hält der den Genannten tot oder lebendig
den Behörden überführt oder deſſen Verſteck
und Aufenthaltsort den Behörden anzeigt
Der Geſuchte dürfte vermutlich in das Alm
gebiet der Fraktion Matrei geflüchtet ſein

Stumm ſehen die drei ſich an Endlich
ſagt Hagſpiel leiſe und vorſichtig Recht
hat er habt der iſt durch

500 Taler meint kopfſchüttelnd der Klotz
viel Geld Wenn ihn nur niemand

anzeigt Dann zum Hagſpiel gewendet
Rückſt du morgen ein

J J denk gar net daran Ausrucken
tu i durchgehen wie der Severin

Ja weißt du denn wo der iſch
Na aber auf der Matreier Alm iſch er

gewiß net ſo l dumm iſch der net Aber
i i geh a mit i geh a durch ſagt trotzi
und entſchloſſen der Rabenſteiner Scha
r daß mir net wiſſen wo der Anderlan

i

In dieſem Augenblick ſchiebt ſich Panzl
der ſich barfuß und unbemerkt an die drei

ar dar hat Verblüfft underſchrocken ſehen die Männer den Buben an

Photo Deutsche Universal

eilig ein Trumm Speck und viel Brotin den Rucksachk
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der aber x beruhigend Geht s mit
mir i weiß w der Severin Anderlan iſch

Erika ſitzt mit dem Vater bei Tiſch GelllaſſenVater einſperren kannſt du i nicht
auch wenn du weißt wo er iſt Er hat Uns
Bayern doch gar nichts getan der Severin

iederer nimmt einen kräftigen Schluck
Wein putzt ſich umſtändlich den Mund mit
einer Serviette und ſucht kauend dabei nach
einer Antwort Natürlich werde ich ihneinſperren laſſen Das iſt erſtens richti und
zweitens auch meine Pflicht Uberhaupt
ſoas kümmern dich meine Amtsgeſchäfte
dummes Mädel Er hat zwei Franzoſen er
ſchoſſen und wiegelt die Leute auf

Erika iſt aufgeſtanden und ſchmiegt ſich an
den Vater Aber ſchau doch was der Se
verin alles hat durchmachen müſſen Mutter
Schweſter Heimat alles hat er verloren
gar nichts mehr hat er der Arme Vater
mach doch ein Geſuch wir müſſen ihm hel
fen Jhre junge Stimme iſt voll ſchmeich
leriſcher Süße und dem Amtmann fällt es
ſchwer ihr zu widerſprechen Aber er nimmt
ſich zuſammen So red doch keinen Unſinn
Kind Wie ſtellſt du dir das denn vor Wir
Bayern ſind doch die Verbündeten von den
Franzoſen Jch bin in einer Zwangslage
Dann ſich plötzlich auf ſeine väterliche Auto
rität beſinnend mit großer Strenge Zum
Donnerwetter Was geht dieſer Räuber
hauptmann dich überhaupt an Jch will
jetzt endlich Ruhe haben mit dieſer Geſchichte
verſtehſt du

Vater aber ſo denk doch
Kurz und bündig fällt ihr der Amtmann

ins Wort J denk nicht i bin Beamter
J tu meine Pflicht und i weißt du
Aber als er ſieht daß das Mädel dem Wei
nen nahe iſt wird er wieder ſanfter Mach
mir keine VDummheiten hörſt du So was

kann nicht gut ausgehen glaub mir
Kopfſchüttelnd verſucht er ſie zu beruhigen
Er kann ſein Mädel nun mal nicht weinen
ſehen Natürlich tut ſie ihm leid und im
tiefſten Grunde ſeines Herzens kann er die
Sache mit Anderlan ſchon verſtehen aber

wie ſoll er ihr helfen
Erikas Hoffnung daß der Vater etwas

für Severin tun kann ſchwindet Was ſoll
nun werden Wenn er doch nur ihren Rat
befolgen und über die Grenze Tirols nach
Deutſchland er würde Dann könnte

es gut werden Wenn er
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Die Sonne ſteht hinter ſeltſam geformten
Abendwolken Schnell wie dunkle eilige
Schiffe ziehen ſie über die ſcharfkantigen

Grate und hell leuchten d Goldränder im
Licht der ſinkenden Feuer ugel

Severin ſitzt in ſeiner Almhütte und be
reitet ſein Abendmahl Er kocht C ein Mus
ous Milch Mehl und Butter arſam geht

er damit um denn Mehl iſt koſtbares Gut
und Butter auch Nur einmal am Tage wird
gekocht die Hälfte gegeſſen der Reſt für die
zwei übrigen Mahlzeiten aufbewahrt Wäh
rend er ſo daſitzt und ins wärmende Feuer

a ea
S

a
ee

ſchaut gehen ihm allerhand Gedanken durch
den Kopf Durchbrennen ſollte er riet
ihm Erika Nach Deutſchland dort ſei er
ſicher vor allen Verfolgungen Sie würde
ihm ſchon durch den Vater einen Paß be
ſorgen laſſen Aber der Ausweg durch
eine Flucht ſcheint Severin billig und feig
Noch haben ſie ihn ja nicht und hier oben
ſt er ſicher Fliehen kann er immer dazu
iſt noch Zeit genug wenn die Napoleoniſchen
vor ſeiner Hüttentür ſtehen Außerdem hel
fen ihm die Bauern ja alle keiner wird ihn
verraten Jm Gegenteil Harraſſer Klotz
Rabenſteiner und Hagſpiel halten wie ge
ſchmiedetes Eiſen zu ihm

Wo nur der Lausbub der Panzl heut ſo
lange bleibt Er war doch ſchon ganz früh
ins Tal hinuntergegangen

Von draußen dringt das Knarren einer
aufgehenden Hüttentüre herein und weckt
Severin jäh aus ſeinen Träumen Er
auf und läuft hinaus zu ſehen was los ſei

Drüben am Hang ſteht in ſteiler Halde
ein Heuſtadl Klein braun und verwettert
wie der ſeine Dort arbeitet ein Mann und
lädt Heu auf eine Kraxe Er tut ſeine Ar
beit ruhig ohne Eile mit der erdigen Be
ſonnenheit des Bauern der weiß daß er
zurechtkommt

Krahvogel was machſt du denn da
Oh der Student J hab nur a bißl

Heu holt von unſerem Stadl gell mir
brauchens halt

Sagſt nix daß du mich da heroben ge
ſehen haſt

Va na J ſag ſchun nix net
Da haſt Geld

Der Krahvogel ſteckt es ein mit ſchüchter
nem Griff und unſtetem Blick

Severin hat das ſonderbare Gefühl als
ob der Menſch gar nicht ſo verrückt wäre
wie es immer heißt Wohl eher unheimlich

Grüß Gott Student
Lange Zeit bleibt Severin vor ſeiner Hütte

ſtehen und blickt dem Buckligen nach Die
Sonne iſt inzwiſchen untergegangen und die
Wolken ſind weite fern ſchwebende Berg
ketten geworden Der Abend ſenkt ſich lang
ſam und mit mildem Frieden auf die Almen
nieder und alles e e wächſt die Nacht
aus den tiefen Tälern herauf

Severin geht ſchlafen Aber lange kann er
in dieſer Nacht keine Ruhe finden Jmmer
überlegt er das Für und Wider einer Flucht
aber ſoviel er auch hin und her denkt er
kann ſich doch nicht dazu entſchließen Zu
ſehr bedrückt ihn die Not des ganzen Landes
die Ohnmächtigkeit und Schwachheit des
Kaiſers in Wien und das Vaſallentum des
Königs von Bayern und die tiefe Erniedri
gung und Schmach des deutſchen Volkes
überhaupt als daß er jetzt nur an ſich ſelbſt
denkend hätte aus Tirol fliehen können
Alles kettet und bindet ihn unlöslich an
dieſes Land an die Heimat an das Mäd
chen das ſich unten um ihn ſorgt Morgen
auf dem Weg zur Kirche wird er ſie ſehenPanzl hat ihr heute die Botſchaft gebracht

Wo der Bub nur ſtecken mochte
vielleicht iſt er dieſe Nacht beim Harraſſer
eblieben oder haben ihn am Ende die

Schergen erwiſcht hat ſich der Bub ver

Senkrecht 1 Stapelraum
3 Zeitraum 4 Wäſchebehälter 6 Vogel 7 Fangſchlinge
9 S Münze 10 Körperorgan 14 rechn Begriff 15
Bezeichnung 17 Muſikzeichen 18 Volkserzählung

Beſuchskartenrätſel

redet Und
Maul halten wird

Severin kann ein dumpfes Unbehagen
unterdrücken wenn er an den Burſchen

So liegt er lange im Heu und überlegt
und grübelt Kein Laut ſtört e tieſe Ein
ſamkeit unendlich iſt die Ruhe der ſchlum
mernden Wieſen und Berge Endlich aber

7 auch er ren müden Angen und fin
et den beſten Freund aller Menſchen den

en und guten Schlaf
Jm Zuwielicht des erſten Morgengrauens

verlaſſen drei Burſchen und ein Bub St
et Vorſichtig ſchauen ſie ſich bei jeder
Ecke um bis ſie außerhalb der Ortſchaft
ſind Dann geht s weiter auf dem Weg nachObernberg zu Doch bald verlaſſen a
Straße und verſchwinden im Walde ſteigen
bergauf und paſſieren hoch oben noch einmal
das Dorf St Vigil weit oberhalb der Tal
ſohle in der Richtung auf die Stubaier Berge
u Auf einem Waldboden raſten ſie nach
rei Stunden zum erſtenmal Während der

Hagſpiel ein kleines Feuer zum Wärmen
anzündet nimmt Klotz ein Stück Brot aus
ſeinem Ruckſack und teilt es mit
u haſt du denn den Severin damals
getroffen fragt er

Der iſch beim Obernberger See vorbei
kommen und hat bei mir oben zuerſt drei
Wochen hauſt Nachher iſt er die alte
Sennhütten an der anderen Bergſeite hin
übergewechſelt damit s net auffällt Und ibin halt wen Die Schaf brauch i ja
nur zwoamol in der Woch n zu zählen und
dös geht a guet Und wenn i was braucht
W bin i ins Tal gangen zum bayriſchen
Fräulein

Der Rabenſteiner brummt r
Woaſcht dös mit dem bayriſchen Madel

dös fallt mir gar net muß i ſagen Dös
geht noch amol ſchief Ubrigens wer hat
ihm denn a Bauerngewand verſchafft oder
lauft er alleweil noch als Student um
einand

Ach Tepp du s Bauerng wand hat ihm
ſchun der Harraſſer geben als der Anderlan
bei der perſagaming beim oberen Wirt

weſen iſt fährt Hagſpiel dazwiſchen
Während die Männer ihre Pfeifen ſtopfen

erzählt Panzl daß nicht nur Anderlan allein
ondern noch viele andere Bauernburſchen
ich oben in den Almen von Obernberg und

drüben im langen Tal bis hinüber zur Ser
lesſpitze und den Tälern rundherum auf
halten Manche ſeien ſchon ganz wild ab
geriſſen und verkommen und die Schafe ſeien
nicht ſicher vor ihnen

Dann packen ſie wieder ihre Ruckſäcke
nehmen die Gewehre über und weiter geht
der Sie klettern ohne Pfad und Ste
durch Geſtrüpp und Almroſen bergauf
zweigen dann bald rechts ab und kommen
über einen Felsrücken zu einem ſchönen
Almboden on dort aus iſt s nur noch
eine kleine Stunde bis zum Stubaier
Sattel und zur Zufluchtsſtätte des Geäch
teten Hier oben iſt Frieden hier gibt
es keine Franzoſen und Bayern Einzelne
Soldaten wagen ſich nicht ſo weit weg von
ihren Garniſonen weil ſie vor den ver

ob der Krahvogel das

2 Rechtsnachfolger

jagten vogelfreien Bauern einen heilloſen

Reſpekt haben grin ſitzt vor ſeiner Hütte Wieder
beginnt ein neuer Tag Was wird er ihm
bringen

Von fernher erſchallen drei friſche Jodler
Anderlan ſpringt auf und horcht geſpannt
Nicht lange ſo erkennt er unter den Stimmen die ſeines jungen Freundes Panzl
heraus und ſofort antwortet er in lang
gezogenem Ruf Jmmer näher kommen
die Jodler und Rufe und in großen Sprün
gen ſauſt Severin nun bergab Bald trifft
er auf ſeine drei alten Freunde die er ſeit
einer unſeligen Rückkehr in die Heimat

überhaupt noch nicht geſehen hat Es iſt
eine ſtarke und z Freude unter den
Männern als ſie ſich nach langer e zum
erſten Male wieder die Hände ſchütteln
und der Panzl iſt ſtolz und glücklich daß
auch er Anteil hat an all dem was hier
vor ſich geht Gemeinſam ſteigen ſie dann
zu Severins Hütte hinauf und richten ſich
in ihrer Enge ein ſo gut es eben gehen will

Und nun ſprechen die vier Männer in
Be verborgenen Abgeſchiedenheit von den
Dingen von denen ihre Herzen ſo übervoll
ſind und von denen man öffentlich nicht
reden darf Nur eines gibt es das ſie be
wegt die Heimat Tirol Aus den Worten
ſeiner Freunde erſteht für Severin die

anze ungeheure Not ſeines Volkes DerLeidensweg ſeiner Heimat während der
letzten zwei Jahre die er draußen im
Reiche auf der Univerſität verbrachte wird
vor ihm lebendig Beſatzungen und Kon
tributionen immer neue Steuern und Kon
ſkribierungen drückende Verpflegungs undHeunrogeſe derung für die fremden Trup

pen wachſende Not und Erbitterung dannAufle nungen und Deſertionen der ver
zweifelten Tiroler Bauern und als Straf
gericht Plünderungen und Brandſchatzungen
und ſchließlich das Standgericht oder der
Strang das waren die Stationen dieſes
Leidensweges Wortlos lauſcht Severin
den Berichten ſeiner Freunde Nur ab und
Wirt er eine knappe Frage ein Die
leine ſteile Falte aber zwiſchen ſeinen

Brauen wird immer tiefer und drohender
Zum Schluß erzählt Rabenſteiner mit
wenigen Sätzen das Schickſal von Severins
Heimatdorf Obernberg

Eines Tages erſcheinen franzöſiſche Sol
daten um Lebensmittel und Fourage von
den Bauern zu holen Ein paar hitzige
junge Burſchen bekommen Streit mit den
Soldaten ein en greift zurWaffe ein Schuß fällt Ebenſo al
wie der Kampf entbrannt iſt iſt er auch
zu Ende Drei franzöſiſche Soldaten bleiben
tot auf dem Platze Am nächſten Vormittag
erſcheint ein franzöſiſches Regiment in
Obernberg am Abend iſt Obernberg nur
noch ein einziger rauchender Trümmer
haufen Nicht ein Haus ſteht mehr
Grauenvoll e die fremden Truppen
gehauſt Nicht Weib und Kind haben ſie
verſchont Drei Viertel der Einwohner ſind
erſchlagen der Reſt in die Berge ge
flohen Unter den Toten ſind auch Seve
rins Mutter und Schweſter unſchuldige

Fortſetzung folgtOpfer ſinnloſer Wut

Silbenrätſel
Aus den Silben
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70
Xurt Fmil Stinus

Welches Staatsamt bekleidet der Herr von oben na
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0

des Herdes 15 Waſſerſtrudel 16 fran

Waagerecht 1 Vermächtnis 5 Berg in Hſterreich
aumgang 8 Baum 11 Sage 12 Behältnis 13 Teil

Bildhauer 18
deutſcher Fluß 19 Teil des Hauſes 20 Fruchtarten

Auflöſungen der Nätſel aus der vorigen Nummer
Kreuzworträtſel

Waagagerecht 1 Zero 3 Rate 5 Edda 7 Ate 9 Ode
11 Oder 13 Oper 15 Darm 17 AG 18 Lama 20 Beta
22 Amme 24 Anis 26 Aſt 28 L 30 Etat 32 rein
33 Beet 35 Ob 36 Baſt 37 re Se
2 Reep 3 Rad 4 Tara 6 Dora 8 Emma 10 Doge
12 Edam 14 Elan 16 Ries 17 Abel 19 Maſt 21 Tage
23 Mate 25 Jena 27 Tete 29 Orb 31 Abt 34 er

Magiſches Quadrat
1 Baſe 2 Adel 3 Seal 4 Elle

Verſteckrätſel
Kraft ohne Klugheit ſtürzt durch eigene Laſt

Käſtchenrätſel

Die Schule des Lebens kennt keine Ferien

beſchreiber

nkrecht 1 Zoo

ko lina ner nep net ni ni ni no rarent res ro ſchock ſi ſi ſor ſowtan ter ther tes ti tiv to tun
lo lopp mak man man

ven za
ſind Wörter nachſtehender Bedeutung zu bilden deren erſte
und letzte Buchſtaben bei Nr 19 vorletzter Buchſtabe beide

unten geleſen einen Gedankenſplitter ergeben
1 ſpän Fluß 2 ruſſ Stadt 3 kaufm Begriff 4 ſoviel

wie endgültig 5 ſagenh Goldland 6 röm Gott 7 Ge
wicht 8 Schulklaſſe 9 Erdteil 10 nordamerik Jnſel
11 ital an 12 franz

Schlußphaſe beim Pferderennen 17 afrik Fluß 18 Auf
enthaltsnachweis
20 Regieunterlage beim Fi

e im ganzen 13 Bildital Stadt 15 griech Sagengeſtalt 16

19 e rin eines Schrecks
ni 21 Halbedelſtein

Magiſches Quadrat

1 Teil des Weinſtockes 2 Schwung 3 Manneszierde
4 Schwimmvogel Waagerecht und ſenkrecht gleichlautend
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